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Plux1 ist eine Infrastruktur für komponentenbasierte Programme, die zur Laufzeit 
erweitert und an die Bedürfnisse der Anwender angepasst werden können.

Das Ziel dieser Masterarbeit ist die Entwicklung eines Taschenrechners, der die 
von Plux gebotenen Funktionen auf anschauliche Weise nutzt. Der Taschenrech-
ner soll aus einem Kern (z.B. nur die Grundrechenarten) bestehen, der um Zusatz-
funktionen erweitert werden kann. Beispiele für mögliche Erweiterungen sind:

• Trigonometrische Funktionen

• Speicher

• Tippstreifen

• Hexadezimal- und Binärdarstellung

• Statistikfunktionen

• Bruchzahlen

Der Taschenrechner soll als Demonstrator für die von Plux gebotenen Funktionen 
zur Komposition von Programmen aus Komponenten eingesetzt werden. Über die 
technische Funktion hinaus soll er daher auch visuell ansprechend gestaltet wer-
den.
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